
RO U T E  D E S  C R È C H E S  –  K R I P P E N W E G E  I M  

G R E N Z L A N D  L O R R A I N E  –  S A A R  
 

Bitte um Mithilfe 

Dank der Initiative des Teams „Kreative Kirche St. Bonifatius“ Überherrn 

zusammen mit der Überherrnerin Frau Oranna Fries wurde die 

Weihnachtskrippe St. Bonifatius zum ersten Mal in die Broschüre „Route des 

Crèches“ des Fremdenverkehrsamtes St. Avold aufgenommen. Darin werden 

sehenswerte Krippen unserer deutsch-französischen Grenzregion vorgestellt, die 

jeweils etwas Besonderes darstellen. 

Am 2. Weihnachtsfeiertag 2023 sowie am 7. Januar 2024 fanden etliche 

Besucher den Weg zur Kirche St. Bonifatius, um sich unsere Krippe 

anzuschauen. Wir haben uns darüber sehr gefreut und möchten uns für das 

gezeigte Interesse ganz herzlich bedanken.  

Von den Besuchern wurden z. T. Fragen an uns herangetragen, zu denen uns 

leider keine entsprechenden Informationen vorliegen. Über Folgendes konnten 

wir Auskunft geben: 

Die großen Holzfiguren der Weihnachtskrippe St. Bonifatius Überherrn wurden 

vom einheimischen Künstler Rolf Demmer aus Berus geschnitzt: das Jesuskind, 

Maria, Josef, die Hl. Drei Könige sowie einzelne kleinere Schafe. Den Auftrag 

hierzu erhielt er 1964 vom damaligen Pastor Johannes Enzweiler.  

In den 70er Jahren durfte der Künstler im Auftrag der Kirchengemeinde drei 

große Schafe als Ergänzung zur Krippe nachschnitzen. Diesen Auftrag führte 

Rolf Demmer auch noch aus, obwohl er zwischenzeitlich nach Bayern (oder 

Österreich) verzogen war. 

Leider kam es in der Folgezeit zu keinem weiteren Auftrag, die dazu passenden 

Hirten von ihm gestalten zu lassen. 

In der nächsten Broschüre „Route des Crèches“ wollen wir die Geschichte 

unserer Krippe ausführlicher darstellen.  

Dazu benötigen wir jedoch Ihre Hilfe: 

Wer kannte den Künstler Rolf Demmer aus Berus und kann über sein Leben, 

seine Berufstätigkeit und seine künstlerische Arbeit Auskunft geben? 

Hat jemand noch Kontakte zu seiner Familie in Berus bzw. in Bayern oder 

Österreich? 

Können ehemalige Mitglieder des Pfarrgemeinderates St. Bonifatius über die 

Entstehung der Krippe Auskunft geben? 

Wer weiß etwas über den Verbleib der alten Krippe und das von Herrn Ochs 

gestaltete Hintergrundbild „Bethlehem bei Nacht“, das bis vor ein paar Jahren 

die Krippe als Hintergrundbild geschmückt hat? 

 

Wir würden uns über jede Information sehr freuen und hoffen, dass der eine 

oder andere uns diesbezüglich weiterhelfen kann. Herzlichen Dank! 

Ansprechpartner hierfür ist: 



Herr Adalbert Kuhn, Gluckstraße 9, Überherrn, 

Tel. 06836/5956,  

E-Mail: adalbertkuhn1@gmx.de 

(Team Kreative Kirche St. Bonifatius) 

 
 

 


